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Stimmungsvolles Fest anlässlich  
10 Jahre Feuerwehrzeitung „Brand-
heiß“ und Eröffnung des Florianiplatzes  
„Großen Bahnhof“ gab es am Sonntag, den 11. Mai 2014 anlässlich eines gemeinsamen Festes 
der Feuerwehr und der Gemeinde. Ein Feuerwehrjubiläum und die Eröffnung des Platzes vor dem 
Feuerwehrhaus boten einen entsprechenden Anlass, um mit der Bevölkerung und den Ehrengä-
sten zu feiern. Ausführlichen Bericht über das gelungene Fest entnehmen Sie auf Seite 14 und 15.
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Gelber Sack * * * Biotonne * * * Altpapier * * * Restmüll * * * Wertstoffsammlung

T E R M I N E   A B F A L L E N T S O R G U N G

  ASZ Fuchsenhügel ( April - November )
  jeden Samstag 8.30 - 12.30 Uhr
 10. Juli 2014 Restmüll-Großraumtonne, Biotonne,
  Restmüll und Gelber Sack 
 15. Juli 2014 Gelbe Tonne
 16. Juli 2014 Altpapier-Großraumtonne
 17. Juli 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 24. Juli 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 31. Juli 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 6. Aug. 2014 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 7. Aug. 2014 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 12. Aug. 2014 Altpapier und Gelbe Tonne
 13. Aug. 2014 Restmüll-Großraumtonne, Biotonne
  und Gelber Sack
 21. Aug. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 28. Aug. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne

 3. Sept. 2014 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 4. Sept. 2014 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 9. Sept. 2014 Gelbe Tonne
 11. Sept. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 18. Sept. 2014 Restmüll-Großraumtonne, Biotonne
  und Gelber Sack
 25. Sept. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 1. Okt. 2014 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 2. Okt. 2014 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 7. Okt. 2014 Altpapier und Gelbe Tonne
 9. Okt. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 16. Okt. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 22. Okt. 2014 Häckseldienst
 23. Okt. 2014 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 30. Okt. 2014 Restmüll-Großraumtonne, Restmüll,
  Gelber Sack und Biotonne

MIT UNS GUT INFORMIERT

 11. - 13. Juli 2014 Zeltfest Rotes Kreuz, Florianiplatz
 20. Juli 2014 Beachvolleyballturnier, 14.00 Uhr, Schillingerwiese
 10. August 2014 Kirtaganschlagen, 9.00 Uhr, Feuerwehr und Musikverein Moosbrunn
 15. - 17. Aug. 2014 Laurenzikirtag im Pfarrgarten, Feuerwehr und Musikverein Moosbrunn
 21. August 2014 Seniorenheuriger in der Raabmühle, 14.30 Uhr, Seniorenbund
 23. August 2014 Kinder-Sportfest der ÖVP Moosbrunn, 14.00 Uhr, Schillingerwiese
	30.Aug.-4.Sep.2014	 Seniorenbund:	Ausflug	zum	Comer	See
 11. September 2014 Seniorenplauscherl, ÖVP Seniorenbund, 14.00 Uhr, Pfarrcafe
 13. - 14. Sept. 2014 Pfarrheuriger im Pfarrgarten, Pfarre Moosbrunn
21. September 2014 Erntedankfest, Fahrzeugweihe, Frühschoppen, 9.30 Uhr, Pfarre Moosbrunn
 2. Oktober 2014 Seniorenplauscherl, ÖVP Seniorenbund, 14.00 Uhr, Pfarrcafe
 11. Oktober 2014 Altkleidersammlung des Roten Kreuz
	 16.	Oktober	2014	 Seniorenbund:	Ausflug	nach	Herberstein
 18. - 19. Okt. 2014 Moosbrunn stellt aus, Festsaal
 25. Oktober 2014 Törggelen-Fest/Herbstreiten des Verein PFERDE STÄRKEN, Reitplatz, 14 Uhr
  25. Oktober 2014 Rock'n'Roll - Abend, Festsaal

Sämtliche Jahrestermine auch auf der Homepage der ÖVP Moosbrunn unter www.moosbrunn.at

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R Moosbrunner 
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Bürgermeister Gerhard Hauser

Liebe Moosbrunnerinnen!
Liebe Moosbrunner!

Zu Beginn der Ferien möchte ich 
mich bei all jenen bedanken, die 
oftmals unbeachtet für die Dorfge-
meinschaft hilfreich Hand anlegen, 
oder Dinge ermöglichen, die nicht 
selbstverständlich sind. Egal, ob 
es sich um die Mithilfe bei der 
Grünraumpflege handelt, oder ob 
hilfreiche Tipps gegeben werden. 
Denn eine Gemeinschaft kann nur 
dann gut funktionieren, wenn sich 
viele mit ihr identifizieren. 

Als weiteres gestatten Sie mir 
trotz der ausführlichen Berichter-
stattung über die Eröffnung des 
Florianiplatzes, an dieser Stelle 
ein paar persönliche Worte. Da, 
wo wir heute einen schön ge-
stalteten Platz vorfinden, war vor 
wenigen Monaten noch eine klein 
strukturierte, nicht befestigte Flä-
che zwischen Gemeindegassl und 
Feuerwehr. Ein Bereich der – man 
kann durchaus sagen – im Dorn-
röschenschlaf vor sich hinschlum-
merte. Immer waren andere Pro-
jekte wichtiger, als eine Staubfrei-
machung – sprich Asphaltierung 
– in diesem Bereich. Erst mit der 
sukzessiven Baulanderschließung 
im Umfeld der Feuerwehr war eine 
immer stärker werdende Notwen-
digkeit der Gestaltung in diesem 
Bereich spürbar. Zu Beginn stand 
die Überlegung im Raum, was 
sollen wir machen? Befestigen 
wir nur einen schmalen Weg von 
der Gemeinde bis zur Hinteren 
Ortsstraße, oder wagen wir den 
Schritt und gestalten das komplet-
te Umfeld neu. Viele Gespräche im 
Bauausschuss und im Gemeinde-
rat wurden geführt, viele Möglich-
keiten wurden durchdiskutiert und 
letztendlich einigte man sich auf 
die nun bestehende Variante. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei 

L Werfen Sie bitte keinen Gras-
schnitt in die Bachläufe. Dieser ist 
für die Wasserlebewesen schäd-
lich und stört den Betrieb der 
Wasserkraftwerke (Grasschnitt 
verwendet man zum Mulchen oder 
er gehört kompostiert, bzw. auf 
das Altstoffsammelzentrum)
L In den, in öffentlichen Bereichen 
montierten Müllbehältern, ha-
ben größere Mengen „Hausmüll“ 
nichts verloren. 
Bitte um Beachtung der Punkte. 
Zum Schluss wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien eine erholsame 
Ferienzeit und den Landwirten 
eine gute Ernte.

Hochachtungsvoll

Ihr 
Gerhard Hauser

allen im Gemeinderat vertretenen 
Parteien für die äußerst sachliche 
und konstruktive Zusammenarbeit 
bedanken. Denn nur so war es 
möglich diese zukunftsweisende 
Gestaltung vorzunehmen.
Die optimale Ausnützung  vom 
Übergang des Gemeindegassls 
zur großen Parkfläche war nur 
möglich, da von den Familien 
Czachs und Swozilek eine Teil-
fläche ihres Grundstückes für die 
Parkfläche zur Verfügung gestellt 
wurde. Die optische Aufwertung 
des Platzes durch die Gartenge-
staltung war uns nur durch die 
Unterstützung unserer Volksschul-
direktorin a.D. Mag. Annemarie 
Lattus möglich. Vielen Dank den 
voran erwähnten Personen. Eben-
so möchte ich mich bei Monika 
Schleidt für die liebevolle und 
unentgeltliche Anfertigung des 
Gemeindewappens aus Ton für 
den Trinkbrunnen bedanken.

Meinen Bericht auf dieser Seite 
möchte ich aber auch dazu nüt-
zen, um einige Dinge aufzuzeigen, 
die nicht nur strafbar, sondern 
auch im Zuge des Zusammen-
lebens in einer Gemeinschaft 
ärgerlich sind. Es sind dies auch 
Vorfälle, die immer wieder im Zuge 
der Sprechstunden an mich her-
angetragen werden. Ich bitte Sie 
nachstehendes im Interesse der 
Allgemeinheit zukünftig zu unter-
lassen oder zu beachten:
L Trotz einer spürbaren Besse-
rung findet man immer wieder 
Hundstrümmerl in den Grünflä-
chen. Verwenden Sie beim Gas-
sigehen mit Ihrem Hund innerhalb 
des Ortsgebietes die bereitgestell-
ten Gassisackerl. 
L Betreten Sie aus hygienischen 
Gründen keine Spielplatzbereiche 
mit Tieren (Hunde, aber auch Pfer-
de) z.B. auf der Schillingerwiese.

Impressum:
Medieninhaber:  

Volkspartei Niederösterreich,  
3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4;

Herausgeber und Redaktion: 
Volkspartei Moosbrunn, 

GPO Vbgm. Ing. Robert Huber, 
Hans Kolm-Gasse 14,
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Herstellungsort: 2320 Schwechat



 
Juli 2014

A U S   D E R   G E M E I N D E

4

Moosbrunner 
Nachrichten

Rekruten
Am 2. und 3. April erfolgte für die Wehr-
pflichtigen des Stellungsjahrganges 
aus Moosbrunn die diesjährige Muste-
rung in St. Pölten. Bei den zweitägigen 
umfangreichen  Gesundheitschecks 
wurden die Jungmänner eingehenden 
Tests unterzogen, um deren Tauglich-
keit feststellen zu können. Nach der 
Rückfahrt lud Vizebürgermeister Ing. 
Robert Huber die Rekruten zu einem 
Mittagessen im Gasthaus Winter ein.

Sanierung Zugangsweg Friedhof
Da sich der Fußweg zu unserem Friedhof 
bereits in einem sehr schlechten Zustand 
befand, erfolgte im Juni die Sanierung. Der 
Einbau von Pflastersteinen im Randbereich 
bewirkt eine visuelle Auflockerung der asphal-
tierten Fläche  und einen optischen Übergang 
an den Eingangsbereichen zum Friedhof und 
zum neu geschaffenen Vorplatz der Aufbah-
rungshalle. Durch die Sanierung des Weges 
wird sich der gesamte Bereich vor dem Fried-
hof den Benutzern in einem harmonischen 
neuen Erscheinungsbild präsentieren.

1424 Jugend:karte NÖ
Wie bereits in den Moosbrunner Nachrichten 
berichtet ist die NÖ Jugendkarte eine Service-
leistung für junge Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher zwischen 14 und 24 Jahren. 
Sie ist:
- kostenlos
- ein Altersnachweis
- eine Unfallversicherung
- bietet eine Menge Vorteile und Ermäßigungen
- bietet TOP-Infos und TOP-Events.
Die Vorteile im Detail:
Als Begleitmaßnahme zum Jugendgesetz gilt die 
Jugendkarte als Altersnachweis für dich. Sie wird 
von der Exekutive akzeptiert. Du bist als Inha-
ber der Jugendkarte automatisch unfallversichert 
- für Rückholkosten bis € 5.000,-- und Schmer-
zensgeld bis € 500,--. Die Jugendkarte ist eine 
Vorteilskarte bei verschiedenen Partnern aus 
Bildung, Wirtschaft, Freizeit und Kultur. Du er-
hältst Ermäßigungen oder Rabatte und kannst an 
Sonderaktionen teilnehmen. Mit der Jugendkarte 

bekommst du auch TOP-Infos über Jugendan-
gebote in Niederösterreich, europaweite Vortei-
le in Kooperation mit der European Youth Card, 
ein vierteljährlich erscheinendes Magazin, einen 
E-Mail-Newsletter und eine Homepage. Und all 
diese Vorteile gibt es kostenlos! Nunmehr wurde 
die Karte überarbeitet und kann als Jugend-APP 
direkt bei der Gemeinde beantragt werden.
Und so geht´s: 
Fülle den Antrag vollständig aus.
Lege ein (aktuelles) Passfoto von dir und eine 
Kopie eines Dokumentes bei.
Gib den vollständigen Antrag einfach in deiner 
Gemeinde ab. Fertig!
In 3 bis 4 Wochen hast du die 1424 Jugend:karte 
NÖ in deinem Briefkasten. Deine digitale 1424 
Card wird innerhalb weniger Tage freigeschalten.
Alle Infos zur 1424 Jugend:karte NÖ findest du 
auf www.1424.info oder bei der Jugend:info NÖ 
unter der Telefonnummer 02742/24565, info@
jugendinfo-noe.at oder www.jugendinfo-noe.at
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Moosbrunn näher kennenlernen
Von der Gemeinde Moosbrunn wurde am Sonn-
tag, den 27. April 2014 wieder ein „Moosbrunn 
näher kennenlernen“ veranstaltet. Diesmal ging 
es zum Therapieplatz des Verein "PFERDE 
STÄRKEN" und in die Raab-Mühle. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, den Bürgerinnen und Bürgern 
interessante und berichtenswerte Details im Ort 
näher zu bringen Etwa 70 Personen, darunter 
auch viele Kinder, trafen sich bei strahlendem 
Sonnenschein um 14 Uhr auf der Schillinger-
wiese. Bürgermeister Gerhard Hauser begrüßte 
die Teilnehmer. Als erste Station besuchten die 
Teilnehmer den Verein "PFERDE STÄRKEN". 
Die Vereinsobfrau Andrea Ackerer begrüßte 

mit ihrem Team die Gäste und berichtete über 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit des heilpädagogi-
schen Voltigierens mit behinderten Kindern am 
Therapieplatz. Von dort ging es mit dem Fahr-
rad und dem "Dula-Express" - wieder gefahren 
von Altvize Johann "Dula" Stummer - über den 
Radweg neben dem Neubach nach Gramatneu-
siedl und von dort über einen Feldweg zur Raab-
Mühle. Alfred Raab erzählte den interessierten 
Besuchern die Geschichte der Raab-Mühle und 
geführt von Maria Eidler konnte das dort befind-
liche Kleinkraftwerk besichtigt werden. Nach ei-
ner kleinen Stärkung machte man sich anschlie-
ßend wieder auf dem Heimweg.

Am Samstag, den 3. Mai 2014 gab es auch heuer 
wieder die seit Jahrzehnten stattfindende Aktion  
„Moosbrunn im Blumenschmuck“. Dabei wurde 
durch Altvizebürgermeister Johann Stummer, Um-
weltgemeinderätin Elisabeth Redl und Bürgermei-
ster Gerhard Hauser die von der Gemeinde Moos-
brunn bereitgestellte Gratiserde an die Bevölkerung 
ausgegeben. Die  Gärtnerei Messetler verkaufte 
am Kirchenvorplatz Gemüse- und Blumenpflanzen. 
Ebenso gab es wieder bei Getränken und Kuchen 
eine  „Pflanzentauschaktion“. Leider war das Wetter 
sehr kühl mit teilweise leichtem Regen, trotzdem eine 
gelungene Serviceleistung der Gemeinde. Im Bild die 
Helfer und „Kunden“ bei der Ausgabe der Gratiserde.

„Tag der Blume“
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Baggerung Falle nach Hochwasser
Nach den starken Regenfällen und dem damit 
verbundenen Hochwasser in der Piesting und im 
Neubach kam es zu starken Geschiebeverla-
gerungen im Bereich der sogenannten „Falle“. 
Der angeschwemmte Schotter wird seitens 
der Gemeinde regelmäßig aus dem Fangbe-
cken nach der Wehr ausgebaggert, um eine 
weitere Verschiebung des Materials in den 
Neubach zu verhindern. Dies würde sonst zur 
Verlandung des Bachbettes und zur Verringe-
rung des Querschnittes führen und somit die 
Kapazität der aufnehmbaren Wassermenge 
bei Hochwasser einschränken. Hinsichtlich 
des Ortsbaches und der zahlreichen wasser-
führenden Gräben wurden Gespräche mit LH 
Dr. Erwin Pröll und den leitenden Beamten 
der Abteilung Wasserbau der NÖ Landesre-
gierung geführt, um zukünftig regelmäßig und 

unbürokratisch erforderliche Pflegemaßnahmen 
durchführen zu können.

Die Schaukelgeräte auf dem Spielplatz der 
Schillingerwiese mussten altersbedingt er-
neuert werden. Nach Ankauf der neuen 
Spielgeräte erfolgte die Fundamentierung 
mit anschließender Montage der Geräte. 
Das Bild zeigt das Errichten der Fundamen-
te durch unsere Gemeindearbeiter für die 
nachfolgende Montage der Stahlfedern für 
die Schaukeln. Die Spielgeräte sind bereits 
fertig montiert - einer Benützung durch die 
Kinder steht nun nichts mehr im Wege.

Erneuerung der Spielgeräte Schillingerwiese

Sondenbehandlung der OMV in Moosbrunn
Die OMV fördert seit vielen Jahren Erdgas in 
Moosbrunn. Zwei dieser Erdgassonden an der 
Ortsausfahrt Richtung Gramatneusiedl mussten 
im Frühjahr gewar-
tet werden. Dabei 
wurden Erdgashori-
zonte, deren Pro-
duktion nicht mehr 
wirtschaftlich ist, ver-
schlossen und neue 
Horizonte perforiert; 
das heisst durch die 
Verrohrung und den 
Zement wurden Lö-
cher geschossen, 

durch welche die Erdgas-Förderung nun erfolgen 
kann. Zur Durchführung dieser Tätigkeiten wurde 
eine Behandlungswinde aufgestellt (siehe Bild).
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Theodor Redl verstorben
Unter großer Anteilnahme der Be-
völkerung wurde Theodor Redl 
am 14. Mai 2014 zu Grabe getra-
gen. Er stand im 89. Lebensjahr. 
Theodor Redl war Vater von fünf 
Kindern. Im Jahr 1957 ging er zur 
Justiz, wo er als Ausbildner in 
Simmering, danach in der Justi-
zanstalt Hirtenberg sowie in der 
Außenstelle Münchendorf, bis zu 

seiner Pensionierung tätig war. 
Er war auch jahrelang Mitglied 
des Gesangvereins, spielte ger-
ne Fußball und mit Leidenschaft 
Theater und bei der Musikgruppe 
MGO Schlagzeug. Theodor Redl 
war auch langjähriges Mitglied der 
ÖVP Moosbrunn. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Mathias Amstädter verstorben
Mathias Amstädter, ein langjähriges 
Mitglied der ÖVP Moosbrunn verstarb 
am 4. Juni 2014 plötzlich und uner-
wartet im 89. Lebensjahr. Er war seit 
1986  Mitglied im Seniorenbund. Von 
1988 bis  1995 war er Ortsobmann 
des Österreichischen Seniorenbun-
des. Mathias Amstädter war auch 
langjähriges Mitglied des Gesangver-
eins Moosbrunn. Von 1971 bis 1987 
war er auch im Pfarrgemeinderat  

tätig. Er war sehr hilfsbereit, war im-
mer zur Stelle wenn man ihn brauchte. 
Mit großer Leidenschaft spielte er in 
jungen Jahren bei der Theatergruppe  
Moosbrunn sowie beim örtlichen Fuß-
ballverein mit. Beindruckend waren 
seine Kriegserzählungen beim jähr-
lichen Gang zum Kriegerdenkmal.  
Die ÖVP Moosbrunn wird  „Motz“, wie  
er von uns allen stets genannt wurde, 
ein ehrendes Andenken bewahren.

V E R K E H R   U N D   S I C H E R H E I T
VOR-App „AnachB“
Wie komme ich am besten von A nach B?
Antworten auf diese Fragen und mehr erhalten Sie ab 1. Juni 2014 
live auf Ihrem Handy. Mit der neuen AnachB | VOR App wird Ihr 
Smartphone zum persönlichen, multimodalen Routenplaner für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland – und darüber hinaus nun 
auch für ganz Österreich!

Wann fährt der nächste Bus oder die nächste Bahn? 
Die AnachB | VOR App ist der gemeinsame mobile, multimodale 
Routenplaner von ITS Vienna Region und dem Verkehrsverbund 
Ost-Region (VOR). Die App zeigt den besten Weg mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, per Fahrrad, zu Fuß, Auto oder einer Kombination 
und bietet viele weitere Infos und Services.

Gibt es Verspätungen oder Baustellen auf der Strecke? 
Aktuelle Verkehrsdaten und -netze sowie die Einbeziehung von 
Verkehrslage und Parkplatzsuchzeiten ermöglichen einen realisti-
schen Reisezeitvergleich aller Verkehrsmittel. Für die intermodale 
Verknüpfung sind über 600 P&R Anlagen, 450 Leihfahrrad-Statio-
nen und 1.000 Rast- und Parkplätze eingebunden.
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Sicherheitsstammtisch und Einführung Dorfpolizist
Am Mittwoch, den 23. April 2014 fand im Moos-
brunner Pfarrsaal der erste Sicherheitsstamm-
tisch statt. Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Gerhard Hauser berichteten der 
Bezirkspolizeikommandant Oberstleut-
nant Herbert Donabaum und der Kom-
mandant der Polizeiinspektion (PI) Gra-
matneusiedl Kontrollinspektor Günther 
Pils über sicherheitsrelevante Themen 
in unserem Ort, sowie unserem Bezirk 
Wien-Umgebung. Gemeinsam mit Ab-
teilungsinspektor Siegfried Pischa vom 
kriminalpolizeilichen Beratungsdienst 
wurden Fragen der Zuhörer beantwortet. 
Dann wurde der neue "Dorfpolizist" von 
Moosbrunn vorgestellt. Der Beamte wird 
als zusätzliches Bindeglied zwischen der 
Bevölkerung und der Polizeiinspektion 
Gramatneusiedl zur Verfügung stehen. 
der „Dorfpolizist“ wird auch zukünftig je-
den ersten Mittwoch im Monat während 
der Bürgermeistersprechstunden von 
17.00 bis 19.00 Uhr am Gemeindeamt 
anwesend sein, um dort der Bevölkerung 
mit Rat und Tat in sicherheitspolizeilichen 
Angelegenheiten zur Verfügung zu ste-
hen. Im Anschluss an die Veranstaltung 

konnten bei Aufstrichbroten und Getränken per-
sönliche Gespräche mit den „Sicherheitsprofis“ 
geführt werden.

v.l.n.r.: Abteilungsinspektor Siegfried Pischa (kriminalpolizei-
licher Beratungsdienst), der Moosbrunner "Dorfpolizist", Be-
zirkspolizeikommandant Oberstleutnant Herbert Donabaum, 

Bürgermeister Gerhard Hauser, Kontrollinspektor Günther Pils 
(Kommandant PI Gramatneusiedl)

Neue Bus-Querverbindung für Moosbrunn kommt!
Der Verkehrsverbund Ostregion (VOR) befindet 
sich in der Ausschreibungsphase für ein neues 
Konzept für den öffentlichen Verkehr. Es war zu 
befürchten, dass Moosbrunn bei einer neuen 
Bus-Querverbindung nicht berücksichtigt wird. 
Bürgermeister Gerhard Hauser führte intensi-
ve Beratungen auf Bürgermeisterebene mit dem 
VOR und nach einem persönlichen Gespräch von 
Vizebgm. Ing. Robert Huber mit LH Dr. Erwin 
Pröll wurde vom Amt der NÖ Landesregierung, 
Abt. Gesamtverkehrsangelegenheiten, folgende 
Planung bestätigt: Enthalten ist als Zusatzan-
gebot zum Bestand die Einrichtung einer zwei-
stündigen Tangentialverbindung zwischen Mün-
chendorf, Velm, Moosbrunn, Gramatneusiedl, 
Ebergassing und Fischamend bzw. Flughafen 
von Montag bis Freitag (am Wochenende alle 2 
bis 4 Stunden). In Münchendorf besteht die Mög-
lichkeit, in den Regionalbus Richtung Mödling 

umzusteigen, in Gramatneusiedl auf die S60 und 
in Fischamend auf die S7. Die Umsetzung erfolgt 
voraussichtlich Mitte 2015. Die Kursanzahl von 
und nach Moosbrunn Richtung Wien bleibt ge-
genüber dem Bestand grundsätzlich gleich.Dies 
ist eine deutliche Verbesserung gegenüber der 
jetzigen Situation, da Moosbrunn an diese Bus-
Tangente angeschlossen wird! Das gute Verhält-
nis unserer Gemeindeführung zur Landesregie-
rung hat sich wieder einmal bezahlt gemacht!
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Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Ankündigung Heckentag
Der NÖ Heckentag ist eine nun schon traditionel-
le Herbstaktion des Vereines Regionale Gehölz-
vermehrung (RGV). Am Heckentag können vorbe-
stellte Pflanzen an einem vom Käufer gewählten 
Ausgabestandort abgeholt werden. Es handelt sich 
dabei um heimische Bäume und Sträucher, sowie 
Fruchtsträucher und alte regionale Obstsorten die 
zu außergewöhnlich günstigen Preisen bezogen 
werden können. Die Pflanzware stammt aus den 
Vermehrungsbeständen der Partnerbaumschu-
len der RGV und ist wurzelnackte Baumschulwa-
re. Viele der über 60 angebotenen Gehölzarten 
werden Sie im herkömmlichen Handel übrigens  

vergebens suchen, die gibt es einfach nur am  
NÖ Heckentag.
Die Aktion wird heuer am 8. November, von 9-14 
Uhr durchgeführt. Der für uns nächstgelegene Aus-
gabestandort ist Mödling. Die Bestellfrist läuft von 
1. September bis Mitte Oktober. Bestellen können 
Sie online im Heckenshop oder mittels Bestell-
schein per Post oder Fax. Wenn Sie Fragen ha-
ben, schreiben Sie ein E-Mail an office@hecken-
tag.at oder rufen Sie Donnerstag von 9-12 Uhr am 
Heckentelefon unter der Nummer 02952/30260-
5151 an (während der Bestellfrist werktags von 
9-16 Uhr). Nähere Infos unter www.heckentag.at.

AWS Umweltpreis
Der Abfallverband Schwechat sucht neue, kreative 
Ideen zu den Themen: 
•  Abfallvermeidung •  Abfalltrennung
•  Abfallrecycling •  Wiederverwendung
Es gibt 2 Altersklassen: bis 18 Jahre und 18+. 
Das Preisgeld für prämierte Innovationen für jede 
Altersklasse beträgt für den 1. Platz 750,- Euro, 

für den 2. Platz 500,- Euro und für den 3. Platz 
250,- Euro. Die Unterlagen sind gemeinsam mit 
dem Einreichblatt per E-Mail an info@avschwe-
chat.at zu übermitteln. Annahmeschluss ist der 
15. Oktober 2014. Weiterführende Informationen 
finden Sie auf der Website des Abfallverbandes 
unter www.abfallverband.at/schwechat.

Stromsparberatung
In privaten Haushalten wird oft unnötig viel 
Energie verbraucht, die mit einfachen Maß-
nahmen relativ wirkungsvoll eingespart werden 
könnte. Um hier sinnvoll entgegenwirken zu 
können, wurde gemeinsam von der NÖ Lan-
desregierung, der Energie- und Umweltagentur 
NÖ und der Wirtschaftskammer NÖ die „Strom-
Spar-Beratung“ ins Leben gerufen. Dadurch ist 
es möglich, bis zu 300 Euro Stromkosten pro 
Haushalt im Jahr einzusparen. Im Rahmen ei-
ner eineinhalbstündigen Beratung durch einen 

Energieberater wird der Jahresstromverbrauch 
analysiert, „Stromfressern“ nachgespürt, die 
vorhandenen Elektrogeräte gesichtet und die 
richtigen Tipps für einen energiesparenden 
Umgang mit diesen gegeben. Die Anmeldung 
zur „Strom-Spar-Beratung“ erfolgt über die 
Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Te-
lefonnummer 02742/22144. Die Beratung ist 
kostenlos, für die Wegkosten ist lediglich eine 
Pauschale von 30 Euro zu bezahlen. Nähere 
Informationen unter http://www.enu.at.
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Schlüsselübergabe Reihenhausanlage Florianiring
Am 28. Mai 2014 erfolgte die heißersehnte 
Schlüsselübergabe der Reihenhausanlage am 
Florianiring. Die Wohnhausanlage wurde von 
der Wohnbaugesellschaft WET errichtet und 
umfasst 12 Wohneinheiten. Jede Wohneinheit 
besteht aus einem Erdgeschoß mit Garten und 
einem Obergeschoß mit 
Balkon. Die Anlage wur-
de in Niedrigenergiebau-
weise errichtet. Solar-
paneele, Wärmepumpe 
und kontrollierte Wohn-
raumlüftung sorgen für 
eine umweltfreundliche 
Warmwassergewinnung 
und Beheizung mit ange-
nehmen Wohnklima. Der 
Spatenstich erfolgte – wie 
damals in den Moosbrun-
ner Nachrichten berichtet 
– am 6. September 2012 
unter Teilnahme von Lan-
desrat Mag. Karl Wilfing. 
Die ersten Reihenhaus-
bewohner sind bereits 

dreiTage nach der Schlüsselübergabe eingezo-
gen und genießen schon das neue Wohngefühl. 
Unten stehend ein Foto von der Schlüsselüber-
gabe mit den neuen Bewohnern, Vertretern der 
WET, Architekt DI Stefan Otterbein, Bgm. Ger-
hard Hauser und Vbgm. Ing. Robert Huber.

K U L T U R   U N D   B R A U C H T U M
Konzert des Jugendblasorchesters
Am 17. Mai 2014 fand im Festsaal erstmals ein 
Konzert des Jugendblasorchesters „Trött-Flöt- 
Bum“ statt. Das Orchester setzt sich aus Musik- 
schülerInnen der 
Musikvereine Moos-
brunn, Rauchen-
warth und Reisen-
berg zusammen. 
Unter der Leitung 
von Musiklehrerin 
Michaela Langeg-
ger spielten die Mu-
sikerInnen ihr ers-
tes eigenständiges 
Konzert. Von der 
Klassik über Volks-
musik bis zu Pop 
war alles mit dabei. 

Das begeisterte Publikum dankte es den vortra-
genden Kindern mit großem Applaus. Als Danke-
schön an das Publikum gab es noch eine Zugabe.
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Musikausflug nach Altenau in Bayern
Vom 30. Mai bis 1. Juni 2014 besuchte der 
Musikverein Moosbrunn die befreundete Blas-
kapelle Altenau. Im Rahmen eines fünftägi-
gen Festes feierte die 
bayrische Blaskapelle 
ihr 60-jähriges Grün-
dungsjubiläum. Am 
Samstag den 31. Mai 
2014 wurde München 
besichtigt. Am Sonn-
tag den 1. Juni 2014 
fand das Bezirksmu-
sikfest mit Marsch-
musikbewertung in 
Altenau statt. Die 
Moosbrunner spielten 
nach der Feldmesse 
beim Frühschoppen 
auf. Den glanzvollen 
Abschluss dieser Ver-
anstaltung bildete ein 

Festumzug wo diverse Musikkapellen, Trom-
melzüge, Reiter, Festwagen, Schützen und 
Trachtenvereine durch den Ort zogen.

Marschmusikbewertung 2014
Am 14. Juni 2014 fand in Trautmannsdorf an  
der Leitha die heurige Marschmusikbewertung 
der BAG Bruck an der Leitha statt. Nach dem  
Einmarsch, der teilweise bei Regen stattfand, 
spielten an die tausend Musikanten vor der Ehren- 
tribüne. Dabei präsentierten alle Musikantinnen 
und Musikanten der 25 angetretenen Vereine ge-

meinsam ausgewählte Stücke. Bei der anschlie-
ßenden Bewertung trat der Musikverein Moos-
brunn in der Stufe „D“ an. Aufgrund der guten 
Vorbereitung konnten 85 von 90 möglichen Punk-
ten, das entspricht einem „ausgezeichneten Er-
folg“, erreicht werden. Die Moosbrunner erzielten 
damit das beste Ergebnis in ihrer Wertungsstufe.



 
Juli 2014

K U L T U R   U N D   B R A U C H T U M

12

Moosbrunner 
Nachrichten

Aktivitäten des Gesangvereins Moosbrunn
Den Höhepunkt im Frühjahr 2014 stellte wieder 
einmal das Konzert „Vom Minnelied zum Love-
song" des Gesangvereins am Pfingstsamstag, 
den 7. Juni 2014 dar. Die zahlreichen Besucher 
wurden bereits im Eingangsbereich mit einem 
Geschenk besonders begrüßt – Damen erhiel-
ten eine Rose, Herren konnten unter verschie-
denen Aperitifen wählen. Im schön dekorierten 
Festsaal brachten die Sänger/innen Liebeslie-
der verschiedener Epochen – vom Mittelalter 
bis in die Neuzeit – und dazwischen Instrumen-
talstücke, gespielt von kleinen Ensembles des 
Vereins, passend zu den Liedern zu Gehör. 
Auch 2 Männer- und Frauen-Chorstücke wur-
den aufgeführt. Ein musikalischer Höhepunkt 
des Abends war unter anderem auch der mit 
Klavierbegleitung gesungene BEATLES-Song 
"All you need is love", der auch als Zugabe ein 
zweites Mal erklingen musste. Leider gab es 
im heurigen Frühjahr aber auch einige traurige 

Anlässe für den Verein. So musste sich der Ge-
sangverein im Mai und Juni von zwei  sehr ver-
dienstvollen und langjährigen Sängern verab-
schieden. Die sehr guten Freunde und ältesten 
Sänger des Vereins, Theodor Redl und Mathi-
as Amstädter, die beide über 50 Jahre aktiv 
im Verein tätig waren, verstarben innerhalb nur 
eines Monats und mussten mit Vereinsehren 
zu Grabe getragen werden. Als Abschluss des 
ersten Halbjahres stand am Ferienbeginn-Wo-
chenende der traditionelle Ausflug des Vereins 
in die Obersteiermark auf dem Programm. Als 
Stationen wurden der Erzberg, Kirchenlandl, 
wo auch der Sonntagsgottesdienst vom Verein 
musikalisch gestaltet wurde, sowie Admont be-
sucht. Zu Beginn des neuen Schuljahres wird 
der Gesangverein – wie auch schon in den 
Vorjahren – am Donnerstag den 4. September 
den Gottesdienst um geistliche Berufe im Don 
Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf gestalten.

Maibaum-Aufstellen
Mittwoch, den 30. April 2014 wurde vom Ver-
ein „Junges Moosbrunn“ erstmalig der Mai-
baum am neu errichteten Florianiplatz auf-
gestellt. Die junge Generation lud dabei zu 

diesem geselligen Ereignis, dem über 100 
Moosbrunnerinnen und Moosbrunner Folge 
leisteten. Nachdem das Schild am Baum von 
Bürgermeister Gerhard Hauser und dem 

F e u e r w e h r k o m -
mandanten Chris-
tian Stummer an-
geschlagen wurde, 
erfolgte in gemütli-
cher Stimmung die 
Bewachung des 
Baumes bis zum 
S o n n e n a u f g a n g . 
Für Wärme sorgte 
ein Lagerfeuer. Ein 
gelungener Abend 
in Gemeinschaft 
quer durch alle Al-
tersgruppen.

Am Foto v.l.n.r.:  FF-
Kommandant Christian 
Stummer, Stellvertreter 
Christian Karrer, Norbert 
Mlakar, Martin Hauser, 
sowie Bgm. Gerhard 
Hauser auf der Leiter
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Beschluss und Auftragsvergabe HLF 1-W
Wie bereits berichtet muss das Kleinlöschfahrzeug der FF Moosbrunn altersbedingt ausgeschieden 
werden. Eine Fachgruppe der Feuerwehr hat in den vergangenen Monaten intensiv die Beschaffung 
eines Nachfolgefahrzeuges vorbereitet. Dabei wurde in 
Zusammenarbeit mit dem NÖ Landesfeuerwehrverband 
eine Ausschreibung durchgeführt, bei welcher sich die 
Firma Rosenbauer als Bestbieter herausstellte. Der Ge-
meindeführung wurde daraufhin mitgeteilt, dass die Feu-
erwehr Moosbrunn beabsichtigt, der Firma Rosenbauer 
den Auftrag für ein HLF 1-W um den Gesamtpreis von 
183.348,- Euro zu geben. Das Land NÖ hat bereits eine 
Förderung von 55.000,- Euro zugesagt. Den restlichen 
Betrag teilen sich Gemeinde und Feuerwehr Moosbrunn 
je zur Hälfte. Ein entsprechender Antrag wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 18. Juni 2014 einstimmig an-
genommen. Die Lieferung des neuen Fahrzeuges wird 
Anfang 2015 erwartet.

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold an drei Kameraden der FF
Insgesamt 152 Teilnehmer aus Niederöster-
reichs Feuerwehren meisterten am 10. Mai 
2014 den 57. Bewerb um das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold. Unter den Teilneh-
mern befanden sich auch drei Kameraden aus 
der FF Moosbrunn. LM Lukas Stummer, OFM 
Thomas Hauser und ASB Martin Hauser nah-
men an einem Vorbereitungskurs teil, der sich 
über drei Monate erstreckte und in den Wo-
chen vor dem Kurs ein enormes Lernpensum 
erforderte. Nicht umsonst wird die Prüfung 
auch als "Feuerwehrmatura" bezeichnet. Um 
das FLA Gold zu meistern bedarf es Wissen in 
insgesamt 8 Disziplinen. Darunter fallen das 

Kommandieren, die Befehlsgebung, vorbeu-
gender Brandschutz und auch ein praktischer 
Parcourkurs. Wir gratulieren sehr herzlich!

v.l.n.r.: Manfred Koppensteiner, ASB Martin Hauser, LM 
Lukas Stummer, OFM Thomas Hauser und Ing. R. Nowak

BEZIRKSSTELLE  GÖTZENDORF | WWW.RKGOETZENDORF.AT I ZVR: 704274872

        ROT-KREUZ
       ZElTFEST

Bezirksstelle Götzendorf

11. - 13. Juli 2014 
Florianiplatz, Moosbrunn

Freitag, 11. Juli
ab 21.00 Uhr Res-Q-Clubbing mit 

Samstag, 12. Juli
14.00-18.00 Uhr Blutspendebus
ab 17.00 Uhr Schlagernacht mit Petra Frey & Steirerbluat

Sonntag, 13. Juli
9:30 Uhr Feldmesse mit Fahrzeugsegnung
anschließend Frühshoppen mit dem MV Schwadorf
und Großer Quizverlosung

Der Reingewinn dient der Bezirksstelle Götzendorf 
für gemeinnützige Aufgaben!
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10-jähriges Jubiläum FF-Zeitung „Brand-Heiss“ und 
feierliche Eröffnung des Florianiplatzes
Am Sonntag, den 11. Mai 2014 luden die Ge-
meinde und die freiwillige Feuerwehr zum ge-
meinsamen Festakt anlässlich des 10-jährigen 
Jubiläums der Feuerwehrzeitung „Brand-heiß“ 
sowie der Eröffnung des Florianiplatzes. Nach 
dem Empfang der Ehrengäste startete der Fest-
tag mit einer von Feuerwehrkurat Mag. Johan-
nes Wilfling abgehaltenen Feldmesse.

Für die musikalische Begleitung sorgte der Mu-
sikverein Moosbrunn unter der Leitung von Be-
zirkskapellmeister Peter Kreuz. Nach den Re-
den von Kommandant OBI Christian Stummer 
und Bürgermeister Gerhard Hauser wurde der 
neue Platz gesegnet und die Hausnummerntafel 
für das Feuerwehrgebäude mit der neuen Adres-
sierung „Florianiplatz 1“ übergeben. Abschnitts-
feuerwehrkommandant BR Franz Smetana lob-
te im Anschluss die gute Arbeit der Moosbrunner 
Feuerwehr und Mag. Lukas Mandl, „unser“ Ab-
geordneter zum NÖ Landtag hielt die Festan-
sprache in Vertretung von Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll, wobei er die gute 
Zusammenarbeit zwischen Ge-
meinde, Feuerwehr und dem 
Land hervorhob. Im Zuge der 
Festrede holte Mag. Mandl 
den Ministranten Tobias Raab 
spontan zum Rednerpult, der 
mit einem Gedicht alle anwe-
senden Mütter anlässlich des 
Muttertages begeisterte. BR 
Franz Smetana und VI Helmut 
Grünwald nahmen gemein-
sam mit dem Kommando und 

Bürgermeister Gerhard Hauser die Ehrungen 
von LM Roland Santruschitz und HFM Gre-
gor Höllinger vor. Dank- und Anerkennungsur-
kunden wurden EOBI Josef Luntzer und EOBI 
Franz Santruschitz für ihre langjährigen Tätig-
keiten im Kommando der Feuerwehr überge-
ben. Posthum erhielt BI Baumeister Ing. Jürgen 
Höller eine Auszeichnung, die sein Vater Josef 
Höller entgegennahm. Die an unseren „Altvize“ 
Josef Redl für seine umfassenden Verdienste 
verliehene Goldene Ehrennadel der Gemeinde 
Moosbrunn wurde posthum an seine Gattin Ger-
traud im Beisein der Töchter Gerlinde und Eli-
sabeth überreicht. Nach der Kranzniederlegung 
bei der Statue des Hl. Florian und der Versor-
gung der Fahne konnte beim Frühschoppen der 
gemütliche Teil bei Speis und Trank beginnen. 

Die Feierlichkeiten mussten aufgrund des vor-
herrschenden Regens vom Florianiplatz in die 
Fahrzeughalle der Feuerwehr verlegt werden, 
was aber letztendlich der guten Stimmung kei-
nen Abbruch tat.
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Im Schulraum des Feuerwehr-
hauses hatte die Bevölkerung die 
Gelegenheit, sämtliche bis jetzt 
erschienene Ausgaben der peri-
odischen Zeitschrift „Brand-heiß“ 
zu bewundern. Neben einer Be-
sichtigung des Feuerwehrhauses 
konnte man außerdem im Schul-
saal viele historische Schriften 
und Exponate bestaunen. Auch 
die Kinder kamen nicht zu kurz. 
Sie wurden in einem eigenen 
Raum liebevoll von den Feuer-
wehrdamen betreut. Ein weiterer 
Höhepunkt war eine Brandübung, 
bei der von der Feuerwehr das  

Löschen eines brennenden Au-
tos gezeigt wurde. Am Floria-
niplatz sind seit dem Fest die 
neuen infrastrukturellen Einrich-
tungen zu bestaunen. Neben der 
neugestalteten Altstoffsammel-
stelle, richtete die Gemeinde am 
Platz einen beleuchteten Orts-
plan, eine Kurzbeschreibung von 
Moosbrunn, einen Trinkbrun-
nen mit Hundetränke und einen 
Grünraumbereich mit Sitzgele-
genheit unter einem Sonnense-
gel ein. Die Straßenlaternen sind 
mit neuester energiesparender 
LED-Technologie versehen. Ab-
gerundet wird das Ganze mit 

einem Bücherhaus, wo Leselektüre 
entnommen werden kann und einer 
neu installierten Stromtankstelle für 
elektrobetriebene Fahrzeuge. Vom 
Autohaus Hafner wurde für das 
Fest ein Elektrofahrzeug zur Verfü-
gung gestellt, bei dem die „Betan-
kung“ dem interessierten Publikum 
gezeigt werden konnte. Versor-
gungsböcke für Strom- und Wasser-
anschlüsse befinden sich ebenfalls 
nunmehr im Bereich des Platzes. 
Umrahmt wird die befestigte Fläche 
mit neu gepflanzten Bäumen, die in 
der Dunkelheit beleuchtet werden 
und so dem Platz ein noch schöne-
res Ambiente geben.
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Volksschulbesuch am Gemeindeamt
Am 23. Mai waren die Schüler der 2. und 3. 
Klasse unserer Volksschule am Gemeindeamt 
zu Besuch. Es gab eine Besichtigung der Räum-
lichkeiten und es wurden die vielfältigen Aufga-
ben im Bereich der Gemeindeverwaltung erklärt. 
Beinhaltet waren Infos über Bürobereich (Bau-
amt, Meldeamt, Buchhaltung), diverse Tätigkei-
ten im Außenbereich, wie Grünraumpflege, Klär-
anlage, Wasserversorgung, Kindergarten- und 

Schulerhaltung, Feuerwehr, Straßenerhaltung, 
kommunale Einrichtungen wie dem Festsaal, 
die Spielplätze aber auch den Friedhof. Im Sit-
zungssaal beantwortete Bürgermeister Gerhard 
Hauser die mitgebrachten Fragen. Der Besuch 
endete mit einer abschließenden Jause. Im Bild 
Frau Direktor Eva Indrak, Frau Lehrer Claudia 
Höller und Bgm. Gerhard Hauser mit den Schü-
lerinnen und Schülern.

Baumpflanzung
In der letzten Aprilwoche erfolgte 
die Bepflanzung des neuen Flori-
aniplatzes. Dabei half die 2. Klas-
se Volksschule tatkräftig mit und 
pflanzte einen Baum. Das Thema 
der Schülerinnen und Schüler, die 
sich auch auf die Erstkommuni-
on vorbereiteten war heuer „Jesus 
unser Lebensbaum“, weshalb sich 
die Mithilfe beim Pflanzen eines 
Baumes besonders gut für die mit-
wirkenden Kinder eignete. Im Foto 
die Schüler mit Lehrerin Dipl.Päd.  
Claudia Höller, den Gemeindear-
beitern Gerhard Kreuz und Alfred 
Raab, sowie Bgm. Gerhard Hauser.



S C H U L EMoosbrunner 
Nachrichten

Juli 2014 17

Übergabe Baukasten mit erneuerbarer Energie
Was sind Strom und Spannung? Wofür dienen 
Wind- und Wasserräder? Wie können Sonnenstrah-
len in elektrische Energie umgewandelt werden?  All 
diese Fragen werden mit dem  Easy Energy-Spiel 
beantwortet und es zeigt wie erneuerbare Ener-
gie erzeugt werden kann. Der von der Wienstrom 
zur Verfügung gestellte Baukasten wurde von den  
Mitarbeitern Erwin Brandl und Ing. Christian 
Peterka in Beisein von Volksschuldirektorin Eva 
Indrak und Bgm. Gerhard Hauser an die Kinder der 
Volksschule Moosbrunn übergeben. Der Baukas-

ten zeigt den Kindern spielerisch, welche Bedeu-
tung erneuerbare Energiequellen haben, denn die 
Wichtigkeit der Nutzung von erneuerbarer Energie 
kann nicht früh genug in den Unterricht einfließen. 
Neben mehreren Experimenten erhalten die Kinder 
Informationen über die Verwendung von Energie 
im Alltag. Sie können verschiedene Stromschaltun-
gen aufbauen und die Gewinnung von Energie mit 
Hilfe von Sonne, Wind, Wasser und Muskulatur er-
forschen. Die Redaktion wünscht den Kindern viel 
Freude bei der Verwendung des Baukastens.

Großer Erfolg der Volksschüler beim Fußballturnier
Bei den Bezirksmeisterschaften für Volks-
schulen, dem MIKE-Cup, der am 24. April 
2014 im Stadion Schwechat-Rannersdorf 
ausgetragen wurde, erreichten die Fußbal-
ler der 4. Klasse von 18 Mannschaften den 
hervorragenden zweiten Platz. Die Spie-
ler konnten sich nicht nur über eine Urkun-
de und einen großen Pokal freuen, sondern 
die Schule erhielt auch noch Fußball-Dres-

sen. Die Bezirkssieger und Bezirkszweiten 
der Bezirke Wiener Neustadt- Stadt, Wie-
ner Neustadt-Land, Neunkirchen, Mödling, 
Bruck/Leitha und Wien-Umgebung nahmen 
dann noch am 22. Mai 2014 am Regional-
turnier SÜD in Scheiblingkirchen teil. Dort 
erkämpfte sich die Mannschaft der VS Moos-
brunn dann von 12 Mannschaften den sehr 
guten 9. Platz. Wir gratulieren ganz herzlich!
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Wandertag mit Volksschule
Kurz vor den heiß ersehnten Ferien, fand am 
20. Juni 2014 der jährliche Wandertag der Volks-
schule Moosbrunn statt. Auch die Vorschulkin-
der des Kindergartens durften daran wieder 
teilnehmen. Begleitet wurden die Lehrerinnen 
und Schüler vom Obmann des Schulausschus-
ses GGR Dipl.-Ing. Herbert Stefl und Bgm. 
Gerhard Hauser. Bei der Wanderung Richtung 
Eisteich und später zur „Falle“ (Wehranlage 
Piesting/Neubach) erklärte das Gemeindeober-

haupt den Kindern Naturbesonderheiten und ge-
schichtliche Hintergründe. Anschließend begab 
sich die Gruppe zur Feuerwehr, wo sie von vier 
Feuerwehrmännern erwartet wurden. Die Flori-
anijünger erklärten den Schülern die Fahrzeuge 
und führten die Gäste auch durch das Feuer-
wehrhaus. Nach dem aufschlussreichen Besuch 
marschierten alle zurück zur Volksschule. Zum 
Abschluss gab es in der Schule als Einstimmung 
in die Ferien noch ein Eis.

Schulschlussfeier der Volksschule Moosbrunn
Die diesjährige Schulschlussfeier unserer 
Volksschule fand am Freitag den 13. Juni 2014 
im Festsaal der Gemeinde statt. Dabei wurde 
das Musical "MATS und die Wunderstei-
ne" aufgeführt. Unter der gelungenen 
Regie unserer Volksschullehrerinnen 
sangen und spielten unsere VS-Kinder 
ein Stück, das von schwungvollen Lie-
dern begleitet wurde. Das Stück handel-
te von Mäusen auf einer einsamen Insel, 
die nach dem Fund glitzernder Wunder-
steine erkannten, dass der Natur für 
Entnommenes auch wieder etwas zu-
rückgegeben werden muss. Nach dem 
Ende der gelungenen Darbietung, die 
von den zahlreichen Besuchern viel Ap-
plaus erhielt, folgten noch Schlussworte 
der Frau Direktor Eva Indrak, unseres 
Herrn Bürgermeisters Gerhard Hauser 
sowie vom scheidenden Obmann des 

Elternvereins Peter Hampölz. Abschließend 
lud der Elternverein zu einem gemütlichen Bei-
sammensitzen bei diversen Köstlichkeiten ein.
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Bericht Tennisclub TCU
Die Mannschaft des TCU-Moosbrunn ist  bis 
jetzt ungeschlagen. Der Siegeszug in der Meis-
terschaft kam eher überraschend. Sollte in der 
letzten Partie gegen Schwechat ebenfalls ein 
positives Ergebnis erzielt werden, so steht dem 
Aufstieg in eine höhere Spielklasse nichts im 
Wege. Zum Einsatz kamen bisher: Martin Höl-
ler, Peter Baumann, Rainer Friedrich, Gregor 
Höllinger, Robert Höller, Albert Zangl,  Udo 
Ebner, Robert Nagy,  Franz Biberhofer und 
Christian Nagy. Für 2015 werden noch weitere 
Spieler gesucht um eine zweite Meisterschafts-
mannschaft zu gründen. Homepage des TCU 
Moosbrunn: www.tcu-moosbrunn.12see.de

Vom 23. bis 25. Mai 2014 fand in der großen 
Turnhalle der Schule Gramatneusiedl der Jiu 
Ji tsu-Lehrgang von JJ Jawara Moosbrunn 
statt. Unter der kundigen Führung von Sensei 
Ignac Hizman (8. Dan Jiu Jitsu)  konnten 
die kleinen und großen SportlerInnen neue 
Techniken lernen und bereits Erlerntes üben. Am 
Sonntag, den 25. Mai 2014 fanden als Abschluss 
die Prüfungen für die Kinder (Streiferl) bzw. 

Gürtelprüfungen Jiu Jitsu und Karate bei JJ Jawara Moosbrunn

die älteren SportlerInnen (Kyu-Grade) statt. 
Vom 13. bis 15. Juni 2014 wurde im Turnsaal 
der Volksschule Ebreichsdorf  der Karate-
Lehrgang abgehalten. Auch hier lehrte Sensei 
Ignac Hizman (4. Dan Karate und 2. Dan Judo) 
neue und bereits bekannte Karate-Techniken. 
Am Sonntag, den 15. Juni 2014 traten dann 11 
SchülerInnen zu den Kyu-Gürtelprüfungen an, die 
alle bestanden wurden. Nach der Sommerpause 

beginnt das Training wieder 
mit dem neuen Schuljahr 
am 1. September 2014 in 
Gramatneusiedl. Montag 
und Donnerstag von 18 - 
19.15 Uhr Jiu Jitsu und von  
19.15 bis 20.30 Uhr Karate. 
Donnerstag ist von 17 - 18 
Uhr Jiu Jitsu Kindertraining.  
Weitere Informationen gibt 
es auf der Homepage unter: 
www.jawara-moosbrunn.at.
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LR Bohuslav auf Betriebsbesuch bei LOGSOL e.U.
Am 6. Juni 2014 besuchte Niederösterreichs Wirtschaftslan-
desrätin Dr. Petra Bohuslav die Firma LOGSOL. Empfangen 
wurde sie dabei in herzlicher Atmosphäre vom erfolgreichen 
Geschäftsführer Mag. (FH) Mathias Past, CMC sowie von 
Bürgermeister Gerhard Hauser. Nachdem sich LR Dr. Petra 
Bohuslav schon zur gelungenen Büroeröffnung im Septem-
ber 2013 als Festrednerin und Gratulantin eingestellt hatte, 
nahm sie die damalige Einladung wahr und absolvierte ei-
nen weiteren Betriebsbesuch in den Büroräumlichkeiten von 
LOGSOL. LR Bohuslav verschaffte sich im Beisein von Bgm. 
Gerhard Hauser einen Überblick über die aktuellen Projek-
te von Logsol und konkrete Anliegen des jungen Unterneh-
mers. Mathias Past nutzte die Gelegenheit um auf Probleme 
und Herausforderungen in der unternehmerischen Tätigkeit 
hinzuweisen. Im Laufe der Diskussionen konnten Verbes-
serungspotentiale und mögliche Verbesserungsvorschläge 
aufgezeigt werden. Intensiv wurde über das Unternehmer-
tum in Niederösterreich und Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung des ländlichen Raums gesprochen.

10 Jahre Golfclub Frühling
Anlässlich seines 10jährigen Bestehens fei-
erte der Golfclub Frühling am 7. Juni 2014 ein 

großes Fest. Die Veranstaltung begann mit ei-
nem Jubiläumsturnier, bei welchem auch ÖVP-

Klubobmann Mag. Klaus Schneeberger 
und der Präsident des Österreichischen 
Golfverbandes Dr. Peter Enzinger mitspiel-
ten. Neben zahlreichen Mitgliedern und 
Gästen konnten zum Festakt NR Johannes 
Schmuckenschlager, ÖVP-Generalsekre-
tär Mag. Gernot Blümel, Bürgermeister 
Johann Ackermann aus Götzendorf und 
Vizebürgermeister Ing. Robert Huber aus 
Moosbrunn begrüßt werden. Ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Programm von 
Blasmusik über die Band Famous Flash bis 
hin zur Kultband aus der Donaustadt Wiener 
Wahnsinn rundeten das Programm ab.

Eröffnung Gasthaus MO.JI.TO
Am Donnerstag, den 1. Mai 2014 wurde das 
Gasthaus MO.JI.TO in der Hauptstraße 77 
eröffnet. Bgm. Gerhard Hauser überreichte 
den neuen Pächterinnen einen Blumenstrauß, 
eine Moosbrunner Chronik und wünschte al-
les Gute und viel Erfolg zum Neustart des 
Gasthauses. Beim anschließenden Mittages-
sen konnte er sich zusammen mit den ande-
ren Gästen von der ausgezeichneten Qualität 
der Speisen überzeugen.

v.l.n.r.: Mag.(FH) Mathias Past, 
CMC, LR Dr. Petra Bohuslav, Bgm.  
Gerhard Hauser und Lukas Stummer, MA
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Spendenübergabe aus "Moosbrunn Rockt" an Sissi Pröll
Am Samstag, den 3. Mai 2014 wurde von ei-
ner Moosbrunner Delegation bei Adi Bitter-
mann in Göttlesbrunn der Spendenscheck 
in der Höhe von 2.300,- Euro an Sissi Pröll, 
die Präsidentin des Vereins "Hilfe im eige-
nen Land", übergeben. Die Spende kam aus 
dem Reinerlös aus dem ÖVP-Konzertabend 
"Moosbrunn Rockt" am 22. März 2014, wo 
fünf Bands für den guten Zweck aufgetreten 
sind. Mit Bürgermeister Gerhard Hauser 
kam eine Moosbrunner Delegation mit nach 
Göttlesbrunn, um im Beisein von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll den Spenden-
scheck an Sissi Pröll zu übergeben. Infor-
mationen über den gemeinnützigen Verein "Hilfe 
im eigenen Land" gibt es auf der Homepage unter 
http://www.hilfeimeigenenland.at.

Spielefest Eisteichwiese unter dem Motto „Abenteuerreise ins Weltall“
Am Freitag, den 4. Juli 2014 veranstaltete die 
ÖVP Moosbrunn das traditionelle Eisteichspie-
lefest. Heuer stand dieses unter dem Motto 
„Abenteuerreise ins Weltall“. Organisatorin Ger-
da Stummer nahm als Captain Kirk an die hun-
dert Kinder in Empfang und schickte sie auf den 
Themenparcour. Bei der ersten Station mussten 
die Kinder einen „Lichtschwerterkampf“ bestrei-
ten, dann ging es mit dem „Meteoritenschauer“ 
weiter. Auf „Mars Attack“ folgten „Das schwar-
ze Loch“, „Rakete ins All blasen“, „Schweben 
im All“, „Das abgestürzte Raumschiff“ und die 
Bastelstation „Aliensteine“. Jede Station wurde 
von Helfern in originellen Weltraumkostümen 
betreut. Mit den vollständig ausgefüllten Spie-
lepässen wurden die Kinder mit einem kleinen 
Geschenk belohnt und abschließend von Cap-

tain Kirk zum „Jedi-Ritter“ geschlagen. Auch für 
Essen und Trinken war in der Station „Weltraum-
nahrung“ bestens gesorgt wo sich die Kinder mit 
gegrillten Raketenwürstel und Jediblutsaft stär-
ken konnten. Auch für die Erwachsenen war gut 
vorgesorgt. Ein tolles Fest!

v.l.n.r.:  GGR Dipl.Ing. Herbert Stefl, Sonja Schätzinger,  
GR Andrea Wiesinger, Bürgermeister Gerhard Hauser, 
Sissi Pröll, LH Dr. Erwin Pröll, GGR Dipl.Ing. Paul Frühling,  
GR Ing. Günther Schätzinger, GR Anneliese Höllinger

Die fleißigen Helfer nach dem erfolgreichen Fest
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Sonnwendfeier der ÖVP Moosbrunn
Bei sommerlichen, aber nicht zu heißen Tempe-
raturen fand am Samstag, den 21. Juni 2014 auf 
der Schillingerwiese in Moosbrunn die alljährli-
che Sonnwendfeier der ÖVP Moosbrunn statt. 
Gestartet wurde um 16.00 Uhr mit einem Kinder-
nachmittag, wo sich die Kinder in einer Spiel- und 
Bastelstation – beaufsichtigt und unterstützt von 
mehreren Helferinnen - kreativ betätigten. Ein wei-
terer gut besuchter Anziehungspunkt war natürlich 
auch die Hüpfburg, in der sich dann alle austoben 
konnten. Die Kinder wurden mit Pommes Frites 
und Popcorn versorgt und die Erwachsenen konn-
ten sich bei Kaffee und selbstgemachten Kuchen 
und Torten eine erste Stärkung holen. Als gegen 
18.00 Uhr der Griller "angeworfen" wurde, füllte 
sich die Schillingerwiese bis auf den letzten Platz. 
Die Gäste konnten neben den Speisen vom Grill 
auch Bier vom Fass oder auch gut sortierte Wei-
ne aus der Weinbar genießen. Organisator GPO 
Vizebürgermeister Ing. Robert Huber begrüßte 

dann in der offiziellen Eröffnung alle Gäste. Dann 
spielte der Musikverein Moosbrunn unter der Lei-
tung von Bezirkskapellmeister Peter Kreuz seine 
besten Weisen bis zur Entzündung des Sonn-
wendfeuers. Auch an die Fussballfans wurde an-
lässlich der WM gedacht: Es wurde ein eigenes 
Zelt mit einem Großbildfernseher aufgestellt, das 
dann wie erwartet zum Deutschlandmatch auch 
gut besucht war. Nach dem Entzünden des Sonn-
wendfeuers heizte ab 22 Uhr DJ Rösche den Be-
suchern dann mit heißen Rhythmen ein und die 
Stehtische vor den beiden Barzelten füllten sich. 
Da auch am Abend und in der Nacht die Tempe-
raturen angenehm waren, blieben die Gäste bis in 
die frühen Morgenstunden. Die ÖVP Moosbrunn 
dankt allen Besuchern für Ihr Kommen und freut 
sich schon auf ein Wiedersehen bei der Sonn-
wendfeier 2015! Ein großer Dank gebührt auch al-
len Helferinnen und Helfern, die dieses großartige 
Fest möglich gemacht haben!

Bei der Kinderbetreuungstation mit Gerda Stummer 
und Gerlinde Beneder wurde gebastelt und gespielt.

Bei gutem Wetter war die Schillingerwiese sehr gut 
besucht und die Stimmung war toll.

In der Küche v.l.n.r.: Brigitte Stefl, Sabine 
Ransböck,Veronika Koch und  Marion Blaha

Das stimmungsvolle Sonnwendfeuer
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Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Der Seniorenbund veranstaltet am Donnerstag, den 
21. August 2014, Beginn 14.30 Uhr, seinen traditionel-
len Heurigennachmittag in der Raabmühle. Für Speis 
und Trank ist gesorgt, gute Laune bitte mitbringen!

Heurigennachmittag Raabmühle
11. Sept. 2014:   Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
02. Okt. 2014:   Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
16. Okt. 2014:   Tagesauflug nach Herberstein
06. Nov. 2014:   Seniorenplauscherl Pfarrstüberl

... mehr vom ÖVP Seniorenbund

Heuer wird das erste Mal statt dem Spielefest 
auf der Schillingerwiese ein Sportfest von der 
ÖVP Moosbrunn organisiert. Kinder vom Kinder-
gartenalter bis 14 Jahre sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Geplant sind Bewerbe wie 
z.B. Laufen, Weitsprung, Torschießen Kugelsto-
ßen, Hindernislauf und so weiter. Der Schwie-
rigkeitsgrad der einzelnen Bewerbe wird den Al-

ÖVP Kinder-Sportfest Schillingerwiese 2014
tersgruppen angepasst und auch entsprechend 
gewertet. Die sportliche Leitung übernimmt GR 
Josef Ehn. Alle Kinder erhalten Auszeichnun-
gen und für die besten sind Pokale vorgesehen. 
Spielbeginn: Samstag, 23. August 2014, ab 14.00 
Uhr. Für die Verköstigung der Kinder und auch 
der Erwachsenen wird gesorgt. Eine gesonderte 
Einladung ergeht zeitgerecht an jeden Haushalt.

Beachvolleyball-Turnier
Am Sonntag, den 20. Juli 2014 findet um 14 Uhr 
das alljährliche Beachvolleyball-Turnier neben 
der Schillingerwiese statt. Gespielt wird in 4er-
Teams, es gibt keine Startgebühr und die Sieger 
dürfen sich auf tolle Preise und Urkunden freu-

en. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt. Die Anmeldung erfolgt bis zum 19. Juli 
2014 bei Jugendgemeinderat DI. Paul Frühling, 
Tel. 0676/7316117 oder Email: paul.fruehling@
gcfruehling.at. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Seniorenbund-Fahrt zu den Norditalienischen Seen
Die diesjährige große Reise des Seniorenbun-
des Moosbrunn führt heuer zu den Norditali-
enischen Seen. Bei der von 30.8. – 4.9.2014 
dauernden Busreise werden die schönsten 
Seen wie Gardasee, Lago Maggiore und Como 

See sowie einen Ausflug auf die botanisch se-
henswerten Borromäischen Inseln besucht. 
Es sind noch Plätze frei, wer gerne mitfahren 
möchte melde sich bei Gerda Welzl, Telefon: 
78622, Mobil: 0664/9742366.

Seniorenbund: Fahrt mit der Westbahn nach Linz
Die Ortsgruppe Moosbrunn 
des NÖ Seniorenbundes or-
ganisierte am 22.Mai 2014 
einen Tagesausflug nach 
Linz. In Linz angekommen 
machten sie mit dem City-
Express eine Stadtrund-
fahrt. Nach einem kleinen 
Stadtbummel fuhren sie mit 
der Bergbahn auf den Pöst-
lingberg zum Mittagessen. 
Am Nachmittag machten sie 
noch eine Hafenrundfahrt 
mit dem Schiff .Es war ein 
schöner Ausflug an dem 20 
Personen teilnahmen.



S C H Ö N E N   S O M M E R
und

G U T E   E R N T E

wünschen Ihnen
die Gemeindevertreter der
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